
Information für alle Dauercamper
Liebe Dauercamper, liebe Freunde unseres Campingplatzes,

zunächst möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die sich die Zeit genommen haben, 
an unserer Besprechung teilzunehmen. Es hat uns sehr gefreut, dass so viele von Ihnen 
anwesend waren und sich aktiv eingebracht haben.

Im Folgenden finden Sie eine Zusammenfassung der besprochenen Themen:

1. Stromverbrauch
Unser Campingplatz verfügt über eine Photovoltaikanlage. Derzeit steht jedoch noch kein 
Batteriespeicher zur Verfügung. Daher bitten wir Sie, stromintensive Geräte wie 
beispielsweise Waschmaschinen möglichst tagsüber zu nutzen.

Der tagsüber erzeugte Strom kann direkt verwendet werden, während der Strombezug in 
den Nachtstunden derzeit nahezu zehnmal höhere Kosten verursacht. Durch eine 
entsprechende Nutzung können wir gemeinsam zu einer wirtschaftlichen und nachhaltigen 
Energieversorgung beitragen.

2. Müllentsorgung
Auf unserem Müllplatz stehen ausreichend Müllcontainer zur Verfügung. Wir ersuchen Sie, 
die Abfälle sorgfältig und entsprechend den geltenden Trennvorschriften zu entsorgen.

Bitte beachten Sie insbesondere folgende Punkte:

 Sperrmüll darf nicht über die vorhandenen Müllcontainer entsorgt werden!

 Kartonagen sind vor der Entsorgung platzsparend zu zerkleinern.

 Die Vorgaben zur Mülltrennung stehen Ihnen als Download unter dem dafür 
vorgesehenen LINK zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei der Sauberhaltung unseres Campingplatzes.

3. Grasschnitt
Auf der vorgesehenen Grasdeponie können Sie Ihren Grasschnitt entsorgen.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass dort ausschließlich Gras und vergleichbares 
Schnittgut abgelagert werden darf. Sträucher, Äste oder sonstige Gehölzabfälle dürfen 
nicht entsorgt werden, da deren Verrottung deutlich länger dauert und die 
ordnungsgemäße Kompostierung beeinträchtigt.

https://www.camping-noe.at/?sdm_process_download=1&download_id=3121


4. Parkplätze
Jeder Dauercampingnutzer hat die Möglichkeit, ein Fahrzeug auf dem dafür vorgesehenen 
Parkplatz abzustellen.

Wir bitten um Verständnis, dass diese Regelung ausschließlich für ein Fahrzeug pro 
Parzelle gilt. Zweit- und Drittfahrzeuge können leider nicht auf den vorgesehenen 
Dauerparkplätzen abgestellt werden.

5. Gasnutzung
Für Mobilheime und Dauercampinganlagen ist eine regelmäßige Gasprüfung gemäß den 
geltenden Vorschriften (in Österreich üblicherweise nach ÖVGW-Richtlinie G 107
bzw. DVGW-Arbeitsblatt G 607) erforderlich.

Die Gasprüfung ist in der Regel alle zwei Jahre von einem befugten Fachbetrieb 
durchzuführen. Sie dient der Gewährleistung der Betriebssicherheit der Gasanlage und 
stellt zudem eine wesentliche Voraussetzung für den Versicherungsschutz dar.

Dauercamper sind daher verpflichtet, die ordnungsgemäße Durchführung der Überprüfung 
regelmäßig nachzuweisen und den aktuellen Prüfbericht ist bei Herrn Grandl vorzulegen, 
um die einwandfreie und sichere Funktion der Gasanlage zu dokumentieren.

6. Glasfasernetz
Wir möchten allen Pächtern die Möglichkeit bieten, sich für oder gegen einen Anschluss 
ihrer Parzelle an das Glasfasernetz zu entscheiden.

Die Umsetzung des Projekts ist innerhalb der kommenden 10 Monate geplant.

Ein Glasfaseranschluss auf dem Campingplatz kann ausschließlich über den 
Platzbetreiber, Herrn Grandl, beantragt werden. Die Anträge werden gesammelt und 
gebündelt bei der nöGIG (Niederösterreichische Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft) 
eingereicht. Nähere Auskünftebekommen Sie bei Herrn Krckal Parzelle 33.

Für Interessenten liegt bei Herrn Grandl eine Anmeldeliste und wir stellen Ihnen die 
Anmeldeliste auch als Download unter dem dafür vorgesehenen LINK zur Verfügung.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. Durch die Einhaltung dieser 
Regelungen tragen wir gemeinsam zu einem angenehmen, sauberen und gut 
organisierten Miteinander auf unserem Campingplatz bei.

Mit freundlichen Grüßen

Leopold Grandl
und die Campingplatzleitung

https://www.camping-noe.at/?sdm_process_download=1&download_id=3117

	Information für alle Dauercamper
	1. Stromverbrauch
	2. Müllentsorgung
	3. Grasschnitt
	4. Parkplätze
	5. Gasnutzung
	6. Glasfasernetz


